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N i e d e r s c h r i f t  

zur Sitzung des Ausschusses für Haushalt und Finanzen am Montag, den 20.06.2016 

um 18:00 Uhr Landratsamt Beeskow, Breitscheidstraße 7, Haus A, Raum 126  

Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr  Sitzungsende: 19:00 Uhr 

Es waren anwesend: siehe Anlage 1 

 

Folgende Tagesordnung wird bestätigt und danach verfahren 

I.Öffentlicher Teil: 

 

1. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und Beschlussfähigkeit 
2. Bestätigung der Tagesordnung 
3. Bestätigung des Protokolls der Sitzung vom 14.03.2016 
4. Grundsatz- und Baubeschluss für die Herrichtung der Liegenschaft "Am Fuchsbau 10, 

15526 Bad Saarow, OT Petersdorf" zur Flüchtlingsunterkunft 
Vorlage: 005/2016 

5. Information zur Kostenbeteiligung für die Unterbringung in Flüchtlingsunterkünften   
BE: Frau Kaiser, komm. Amtsleiterin Amt für Ausländerangelegenheiten und Integrati-
on 

6. Antrag 10/DIE LINKE/2015 "Überarbeitung bzw. Neufassung von Satzungen", vom 
Kreistag an den Ausschuss überwiesen 

7. Aufstellungsverfahren Planentwurf 2017 
8. Sonstiges 
 
 

I.Öffentlicher Teil: 

 

Zu TOP 1 Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und Beschlussfähigkeit 

 
Der Ausschussvorsitzende, Herr Dr. Pech, leitete die Sitzung. Er stellte fest, dass die Einladung 
ordnungsgemäß erfolgt und die Beschlussfähigkeit gegeben ist. 5 stimmberechtigte Abgeordne-
te waren anwesend. 
 
Zu TOP 2 Bestätigung der Tagesordnung 

 
Die Tagesordnung wurde ohne Änderungen einstimmig bestätigt. 
 
Auf Nachfrage von Herrn Dr. Zeschmann, warum die Beschlussvorlage 031/2016 -  
Grundsatzbeschluss zur planerischen Vorbereitung der Erneuerung der K 6741, 
Abschnitt 010, 2. Bauabschnitt (2.BA) von der OL Neuendorf im Sande bis zum 
OA Buchholz  

nicht auf der Tagesordnung steht, wurde nach kurzer Diskussion Folgendes festgelegt: 
 
Zukünftig sollen Grundsatz- und Baubeschlüsse für den Ausbau von Kreisstraßen auch 
durch den Ausschuss für Haushalt und Finanzen behandelt werden. 
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Zu TOP 3 Bestätigung des Protokolls der Sitzung vom 14.03.2016 

 
Das Protokoll vom 14.03.2016 wurde einstimmig bestätigt. 
 
Zu TOP 4 Grundsatz- und Baubeschluss für die Herrichtung der Liegenschaft 

"Am Fuchsbau 10, 15526 Bad Saarow, OT Petersdorf" zur Flüchtlings-
unterkunft 
Vorlage: 005/2016 

 
Frau Huschenbett ging ausführlich auf die Beschlussvorlage ein und erläuterte den derzeitigen 
Arbeitsstand. Die höheren Kosten ergeben sich aus den Anforderungen aus dem Baugenehmi-
gungsverfahren. Die Unterlagen zur Genehmigungsplanung wurden eingereicht. Die Maßnah-
me soll bereits Mitte 2017 realisiert werden. Auf Grund des anspruchsvollen Termins wurden 
Grundsatz- und Baubeschluss zusammengefasst. Die Baukosten werden durch den Bund ge-
tragen, bis auf nutzungsspezifische Kostenanteile. Der Landkreis geht davon aus, dass der 
kreisliche Anteil gering ausfällt. Noch liegt kein Bescheid von der BIMA vor. 
 
Herr Dr. Zeschmann fragte nach der Notwendigkeit des Ausbaus des Objektes. 
Frau Kaiser antwortete darauf, dass der Fuchsbau gebraucht wird. Gemeinschaftsunterkünfte 
sind für die Erstunterbringung sehr wichtig. 2016 wurden bisher 646 Personen im LOS aufge-
nommen. Die bestehenden Notunterkünfte werden sukzessive aufgelöst.  
Frau Huschenbett ergänzte, dass der Landkreis einige der ehemals geplanten Objekte nicht 
mehr realisieren wird (z.B. Container Müllrose). Die Unterkunft in der Langewahler Str. ist stark 
sanierungsbedürftig und könnte nach der Fertigstellung des Fuchsbaus freigezogen werden. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
Zu TOP 5 Information zur Kostenbeteiligung für die Unterbringung in Flücht-

lingsunterkünften   
BE: Frau Kaiser, komm. Amtsleiterin Amt für Ausländerangelegenhei-
ten und Integration 

 
Frau Kaiser berichtete, dass in der Verwaltung eine intensive Diskussion zur Kostenbeteiligung 
geführt wurde und dass sich die Verwaltung für die Erhebung von privatrechtlichen Nutzungs-
entgelten entschieden hat. Die Verteilung der Flüchtlinge erfolgt nach Clustern. Dadurch wer-
den Aufenthaltstitel bedeutend zügiger als in der Vergangenheit erteilt. Das hat zur Folge, dass 
Flüchtlinge schneller in Wohnungen unterzubringen sind. Grundsätzlich können Flüchtlinge 
(vorerst) in Gemeinschaftsunterkünften verbleiben, auch wenn sie in den Zuständigkeitsbereich 
des SGB II fallen bzw. über eigene Einkünfte verfügen. Für die vorübergehende Nutzung sind 
ab 01.07.2016 privatrechtliche Nutzungsentgelte zu zahlen. Bei Flüchtlingen, die unter die Re-
gelungen das SGB II fallen, werden die Nutzungsentgelte mit den KdU-Leistungen verrechnet. 
Derzeitig wird durch die Verwaltung eine Satzung zum Nutzungsverhältnis (nicht zu den Entgel-
ten) erarbeitet, die durch den Kreistag am 05.10.2016 beschlossen werden soll. 
 
Zu den Informationen der komm. Amtsleiterin Amt für Ausländerangelegenheiten und Integrati-
on gab es keine Nachfragen. 
Dem Protokoll sind einige Folien beigefügt, die Aussagen zur Entwicklung der Anzahl und Ver-
teilung der Flüchtlinge im LOS beinhalten. 
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Zu TOP 6 Antrag 10/DIE LINKE/2015 "Überarbeitung bzw. Neufassung von Sat-

zungen", vom Kreistag an den Ausschuss überwiesen 

 
Die im Antrag genannten Satzungen sollen mit Beschluss der neuen Satzung zum Nutzungs-
verhältnis am 05.10.2016 außer Kraft gesetzt werden. 
 
Vorschlag von Herrn Dr. Pech: Behandlung des Antrages nach der Sommerpause im Kreistag. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
Zu TOP 7 Aufstellungsverfahren Planentwurf 2017 

 
Frau Wellmer übergab den Terminplan (siehe Anlage) zur Erarbeitung des Planentwurfs 2017 
und erläuterte den derzeitigen Arbeitsstand bei der Aufstellung des Planentwurfs.  
Die Termine wurden zur Kenntnis genommen. Herr Dr. Pech empfahl, den Terminplan bei den 
Beratungen der Fraktionen zu berücksichtigen. 
 
Herr Dr. Zeschmann fragte an, wann der Haushaltsplan 2017 durch den Kreistag beschlossen 
werden soll. Dazu soll eine Abstimmung nach der Sommerpause erfolgen. 
 
 
Zu TOP 8 Sonstiges 

 
Kein Bedarf. 
 
 
 

 
Dr. Artur Pech  Hariett Wellmer 

Vorsitzender des 
Ausschusses für Haushalt 
und Finanzen 
 

 Schriftführerin 
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